
¹ Erneuerbare Energien mit Herkunftsnachsweis, nicht gefördert nach dem EEG
² Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG

Angabe der Lieferländer der Herkunftsnachweise gem. §42 Abs. 1 Nr. 3 EnWG: Deutschland 52,2%, Norwegen 47,8%.

Weiterführende Informationen erhalten Sie im Internet unter stadtwerke-sulzbach.de, per Telefon unter 06897/575-0 oder im Kundenservice der 
Stadtwerke Sulzbach Saar. Stand der Informationen: 01. Juli 2026

Wenn Sie Grünstrom von uns beziehen, gelten für Sie die Angaben unter Ökostromprodukte der Stadtwerke Sulzbach/Saar. Wenn Sie keinen 
Grünstrom von uns beziehen, sin die Werte und Standardstromprodukte der Stadtwerke Sulzbach/Saar für Sie relevant. 

Kennzeichnung der Stromliefermenge 2025
Stromkennzeichnung gemäß § 42 Energiewirtschaftsgesetz vom 07. Juli 2005 geändert 11. März 2026
Angaben auf Basis vorläufiger Daten für das Jahr 2025

Kernenergie         
Kohle        
Erdgas        
sonstige fossile 
Energieträger        
Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG   
Erneuerbare Energie mit 
Herkunftsnachweis, nicht 
gefördert nach dem EEG        
Mieterstrom, gefördert 
nach dem EEG

Standardstromprodukte der 
Stadtwerke Sulzbach/Saar GmbH

Gesamtenergiemix der Stadtwerke 
Sulzbach/Saar GmbH

Zum Vergleich: Stromerzeugung in 
Deutschland

Ökostromprodukte der Stadtwerke Sulzbach/Saar GmbH Legende: Zuordnung der 
dargestellten Energieträger

55,3%

40,6%

772 g/kWh CO₂-Emissionen
0 g/kWh radioaktiver Abfall

50,9%

49,1%

0 g/kWh CO₂-Emissionen
0 g/kWh radioaktiver Abfall

27,2%

19,9%

1,6%

50,7%

0,1% 
EE mit 
HKN¹

381 g/kWh CO₂-Emissionen
0 g/kWh radioaktiver Abfall

22,3%

14,7%

1,4%

50,9%

10,7%

300 g/kWh CO₂-Emissionen
0 g/kWh radioaktiver Abfall


